
der Dreye?Lande/ Steyr/
Khärndten / vnnd Ltayn'/
sampt derFürstlichenGraff-
schafft Görtz / zu pruckh an
derMuer/tmIanuarto/ dltz
Acbtvnd sibentztgtstenIars/

Nallgematnem

durch bcmcldtcr Landtschafftcn mit vollmächti-
gem Gewalt anwesenden Ausschuß gehaltenen
Landtag / Mmit Ihrer Fürstl: Durch!: re. Ertz-
Hcrhogcn Karls zu Ocskmeich/rc. vnsere gcncdiai-

sren Herms vnd LandtSFürstens genedigi-
ftcm Vorwisscn vnnd Ratlficatwn

beschlossen / vnd zuvollzic-
hcn zncgcsagt. ) -

Wdem das Mandc
Steyr/ die äuffmste FcmdtsGefahr/
Welche discn Ihrer Fürstl: Durch!: rc. Lan¬
den nunmehr auff dcm Halst ligcn thut / hoch
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haben sie khain anders besser vnd fürträglicher mittel/ zuerhal-
tung solcher gleichheit nicht befinden khönnen / dann daß am
allgemaine Ncwe Einlag/ der Gültten/ Güeter / vnd Nützun¬
gen bewilligt / vnd dieselbig trcwlich vnd auffrecht mit starckher
comeüscion eingelegt werde. Sonderlich aber nach den» den¬
noch viel vorhanden/ welche ihre Gültten vnd Güeter / seyther
deß zwcy vnd vicrtzigistcn Jahrs stattlich gebessert / davon sie
nicht allain den Genuß haben / Sondern auch dre eingenom¬
mene Stewr / so zu Erhaltung deß lieben Datterlandts bewil¬
ligt/vnd vor GOTT recht ist / daß solche Stewr ntcrgcndt
anderswohin /dan zu gcmaincm Wesen anzuwcnden/entgegen
die ienigen welche im zwcy vnd vicrtzigisten Jahr / nut vbcrmäss
figem Anschlag cinkhommcn/zu ihrem endlichen Verderben/in
solchem Last nicht gelassen / sondern ain durchaußgehende all- '
gemaine Vergleichung vnd Gleichheit / fürhandcn genommen
vnd erhalten solle werden .

Em allem nach zuerhaltung offt angcdeutter gebühr-
lichen Gleichheit / so haben in Nahmen vnd an statt ai-

ner Ersamen Landtschafft in Steyr/ die jüngst oben zupruckh
mit vollmächtigem Gewalt anwesende Herrn Außschuß inn
khrafft ihres obangczogcncn vollmächtigen GcwaltS / beschlos¬
sen vnd bewilligt/ daß ein durchaußgehende newc Einlag/alß-
baldt sürhanden genorubcn / vnd von mennigklichen in; Landt
gehorsamblich vollzogen solle werden * ,

Emblich / daß ain jeder Landcman/wer er sey/Geists
lich oder Wcltlich/Hoch vnd Nwers Standes/außlän-

dig Fürsten / Prelatcn / vnd andere Stände / gleichfalls die
Khauffer auff widerkhallff/vnd))fandtschafftcr/ welche bißher
Mit Ihrer Fürst!: Durch!: rc. gencdigrstcn Bewilligung im

Landt



Landtgültbuech eingcleibt / vnd in gemamcm Mitleidcn scyn /
Aar Niemandes außgeschloffen/welche Gülttm vndGüctter/
in disem Lande Steyr haben / die sollen alle ihre Gülttm/Nü¬
tzungen/ vnd Jährlich Einkhommen/vndVogtcyen/Also auch
die Statt vnd Marckt/ neben der Landtleuth Gültt/mit ihrerr
Vermögen vnd darthuen/ doch mit trewer/ crbarer vnnd auff-
richtiger Schatzurrg / anzaigen vnd benennen / vnd alles was
an ictzo auffrccht ist / daß soll nach Herrn Anschlag bethcwcrt
vnd geraith/vnd solches alles soll lauttcr vnnd Particulariter
in verfertigten vnd glaubwürdigen Einlagen angezaigt / ins
Gültbuech khommcir/ eingeschrieben / vnd darauff gleichmässig
angeschlagen werden. Die Specificicrung der Gülttm vnd
Güeter in den gefertigten Einlagen / soll also bcschchcn. Daß
ein jeder Landtman den Dienst in Gelt/ Traydt/Wcin/khlais
nen Rechten / vnd allen andern gewissen Jährlichen Einkom¬
men / nichts außgcnommen / so er von seinen Vnderthanen /
als ain richtigs Einkhommen/ einzunehmen hat/ DochTrayd
vnd Vein / khleine Recht vnd dergleichen Dmg / nach Herrn
anschlag / wie hernach wirdt folgen / geraith / vnder ain Ru-
brickcn in aincr summa gestellt / die Zehendt / Bergrecht / vnd
Jinnßmöst/ gleichermasseri besonders zusammen gezogen. Vnd
lctzlich/ alle bchaußteVbcrlendt/Gült vndZinns/cs sey freyes
Aygen/ oder Lehen/alle Mäuth/Vngeldt/Vrfahrt/Zchendt/
auch Khestenwaldt / vnd Holtzzinnß / Hammcrwcrck / die Be¬
stände in Geldt / Mauthmühlm / so hievor in der Ansag nicht
gewesen / Dbcrlendt vnnd pruckrecht / Ländtgericht / Albm /
Wießdicnst/Greuter vnd Rcyder/Waydtgclt/Vögteyen/See/
Fischwaffer / vnd alles anders / nichts abgeschlossen / davon
ainerJährlicheZinns vnd gewisses richtiges Einkhommen hat/
allain vnder dem bahren Geldt/ zwölff schilling für eirr pfundt
GeldtS / in Herrn Anschlag gerechnet / angeschlagen vnnd ein¬
gelegt werden.
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6)1 Llso zuverstehen / daß von allen Behaußten vnnd Vnbe;
haußten jährlichen Rendt / Gülttcn / Nützungen / vnd

Einkhorrrmen / das baar trucken Gcldt / Ncuntzig krcutzcr für
fechtzig kreutzer eingelegt.

8^ Nderdem bahren Geltdienst/wcrden auch die Burckrecht/
vndVberlendt verstanden/die Burckrecht scyttd dise Güs

ter/ welche in der Stätten vnd Marckten Burckfriedct» ligcn /
als Wiesen / Ecker/Gärten/ vnd dergleichen/ welche die Jinß-
leuth / von alters her nicht vcrstewrt haben / Vbcrlcndt scyndt
die vberzinßte öde Güettcr/Mäuth/Iöll/Ärfahrten/Aßrccht/
Blumbesuch/ Kschwaffer/ Alben/ vnd dergleichen/darauffain
Landtman die Stcwr nicht anschlagcn mag.

jser Burckrecht Nützungen / Vberlelidt/vndBestandt/
so man auff niemandt anzuschlagcn hat/werdcnallwcg

Vier stören für ein Gülden eingelegt / eingeschrieben vnnd vcr-
stewrt/ Doch mit außtrücklichcm vermeldet» / welche Güeter in
der Stätt vnd Marckt Vurckfricden/ durch dieLandtlcuchbA
her gestewrt worden / die sollen sie noch / wie von alters her /
stewrn / vnd zu andern bahrcm Gcldt/der Behaußten Gültt /
rechnen vnd einlegen.

aber Traydt/ Wcinzchcl»d/vnd ander klcitrcDienst
berührt/ die werden ohne ayntgen abschlag / gülden für

gülden/gerechnet.

krlmt-



LrlcucmmnwicÄss/mMib/
Aßrecht/ Trapdt / viid Wmtzchciidt/

auch Halbpaw/ einzulegcn.

nn X zchÜMkkHnf» M» X rchrr^ 7^-1
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A^AchdLttt auch viel ander Ehrlich Dienst viid Nützung /
<^L/ äusser solcher Vxbar ftyndt/ die vcrstcwrt sollen Werden /
Mnbllch allcrley Aehendt / Halbpaw / oder Halbinschafft / Aß-
recht /Wuch/Iöll/ pruckmäuth /Landtgericht/was vber den
Änkhostcn/ auff solch Mäuth /Pručk / Zoll vnd Lat/dtgellcht
pbcrbleibt / Vberschuß der Mühlen / so hievor mn det Ansag
nicht / vnnd was dergleichen vngewisse Dienst scyndt / die am
Jahr für das andere / weniger oder mehr ertragen / deren Ge¬
fall/ es sey in Geldt oder Traydt / sollen allweg drey Jahr die
nächsten nacheinarrder vergangen / von ainem gucten/Mitteln/
vnd letzcrn Jahr / nebenenlander gelegt / vnd zusammen in ern
summa gcraitet/ alßdann in drey/Chayl gccheilt/ vnnd was zu
ainem Thayl bleibt/ für ein Jährlich vnd gewiß Einkhommen/
in das Gülttbucch eingeschrieben / vnd wie obstchet / eingelegt
werden.

Elcher mnländiger Landtman / auch andere Inwohner
frcye Weingärttcn haben / soll so offt für Amhundert

sioren Rhaynisch/ Werth / wie dann dieselbigen zuverkhauffeu
seyn möchten/ allweg für Amhundert stören / ein gülden Gelts
einlegm.
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Ber die außländifchen Fürsten vnd Prclatcn/vnd arrdett
Stünde / nur von vtertzig floren Rheinisch werth / auch

ain Gülden geldts einlegen.

Eücht / was anschenliche Zeucht / darein ein fünfftzig
oder sechtzig Schock eingesetzt/ soviel ainer Schock/ftch-

tzig Fisch für ein Schock gcraitet einsetzt/davon allweg der drit¬
te thayl abgezogen / vnd zu vertust gelassen / vnd alßdann auff
die zweydritthcl angeschlagen / je für ein Schock Den kreutzer
zwen pfenning. Doch sollen in discn Anschlag vnnd ncwer
Einlag die Myerhöff der Hernr vrrd Landtlcuth frcy vrrd vm
eingelegt bleiben.

<^8)Ise Einlag soll bey eines jeden Ehren / Trawen / Glau-
ben / vnd Shristlichcm Gewissen an Aydtsstatt / in ob-

bestimpter Jeit/vnder Handtschrifft vnd pettschafft bcschehen. /
vnd welcher wissentlich vnd gefährlicher weiß,echtes thuct ver¬
halten / der soll inf-miL styn.

Wunder auch dise Ordnung zuerhaltcn / wann etwa
die Vättcr mit Todt abgangen / vnd die Güettcr vndcr

die Erben gethaylet worden/daß ein jeder jhmc selbst/vnd vndcr
seinem Nahmen was vnd wieviel jedem zucrthcilt rst / oder
khünfftig durch Erbschafft anfallcn möchte / Allso auch/ was
rin jeder an jetzo selbst für Gültten jnne hat / vnnd vnder aines
andernNahmen im Gülltbucch bcgriffcir scyn möchten/gleichs-
fals was mit Rechten erhalten / vnnd durch Ansatz jemanden
eingeantwort worden / vnd vbcr Zahr vnd Tag die angesctztcn

Güctcr



GÜeter irr Händen hak. Also auch die veryfändken Güctcr /
von wegen erhaltung guetcr Rtchtigkhait / Key denen Wlt vnd
Anschlägbüechern inner halben Zahrsfristen enrschreibcn soli
len lassen.

Elche altch in v^rkharrffutrg ihrer habenden Gülten vnd
Guetcrn / die Vmbschrcibung alßbaldebcy den Gültt;

büechert, nicht ehuen lassen / vnd darauff die Stewr anstehen
wurden bleiben / sollen die Herrn Verordnetet, bey khaincm am
dcrn/ als eben bey dem / welcher im Gülttbuech mit den vm
vmbgeschriebenen Gülttcn betretten/ die Außständt derStcwrn
ersuechen.

Och ist daneben lauter bedingt / daß mcnnigklich wie
der an ietzo im Außstandbuech begriffen/Er / ferne Er;

ben oder Kuratores/die Außftändt/nicht nach der newenEinr
lag / sonder innhale voriger Anschlägbüccher richtig machen /
vnd bezahlen solle/ damit am Ersame Landtschafft/wcildievos
rigcn Bewilligungen / nach der alten Einlag beschehen / vnnd
geraitct / nicht in schaden vnd nachthcyl eingcführt werden.

Ann sich auch begebe / welches der Allmächtige GOtt
lang verhüctten wolle / daß durch dcß Feindes Einfalt/

oder durch gar verderbliche Wassergüß im Lande Steyr / die
Gültten vnnd Güetter in Abschleiff vnnd Verwüestung gerier
then / sollen diejenigen / denen es begegnet / solcher ihrer ver;
derbten Güetter/specistcicrte vnderH.andtschrifft vndpettschafft
gefertigte Verzaichnuß fürbringen. Befinde sich daß Piesel;
bigen dermassen verderbt / daß in ctlich Zähren die nicht wider
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zu Früchten gebracht khönnen werden / soll maus auß dem
Gülttbuech außthuen/ doch wann dieselbigen wider erhebt/vnd
auffrccht seyn / alßbaldt ins Gülttbuech wie obstehct / trewlich
angesagt. .

Leichermassen soll es mit denen Gülttcn/welche »rach dis
ser newen Einlag verbessert / zu nutz vnd zu früchten gcs

bracht / gehalten werden / vnd mennigklich schuldig seyn / solche
Verbesserung der Gülttcn auch einzulcgcn / vnnd ihmc zuschrcis
ben lassen.

tz '
A^^Zewol nun solche Einlag der Gülttcn vnd Gücttcr/wie

obstehct/von mcnnigklichcn / Trcwlich /ErbarvndAuffs
recht/ beschehen solle/ iedoch da aincr oder mehr / wegen seines
aygcnen Nutzes solches »richt thütc/jhmc zum beste»! ichtcs vcrs
halten / vnd wie obstehct/ nicht alles cinlegen wurde / vnd Hers
nach ain Anzaigcr fürkhüme / vnnd mit lautter Spccificicrtcr
ansag der Gülttcn/Gücttcr v»»d Einkhomnrcns beweise»! könds
te/ daß der Angczaigte ai»i vbcrnrüssigc Gült hctte / aber sols
ches in vernainen stellet / so soll auff deß Anzaigers D»»cho-
stcn/ deß angezaigten La»»dtma»rs Gülttc»! vnd Gücttcr bcrits
ten werden. Bcfindt sich die ungesagte Vbcrmaß / sollen sols
che verschwiegene Gülttcn vnnd Gücttcr / zu aincr Ersamcn
Landtschafft Hande»! eitigezogc»! / der halbe thayl deß wcrths/
dem Anzaigcr / vn»»d der ander halbe thayl / aincr Ersamcn
Landtschafft verfalle»! seyn. Da aber der Anzaigcr vnrccht
befunden / soll cr gleichcrmassen den! vnbillich Angezaigten in»!
Abtrag nach Erkhandtnuß der Herrn Verordneten vnd Landts
leut condemnicrt werde»!.

Vnd
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Nd was dieHerrn Verordneten diss Orths für sich stlbcr/
^8^ oder mitRath derHerrn vud-Landtleurh/auffdift lauter
fürgeschriebene Maß vudDrdtNnig crkhenuen / darbey soll cs
ohne aynichc fermere Appellation oder Waigerung vcrblcrben /
Sinternal solches nur aincr Erft Landt: Güldtbuch antrifft /
darüber niemandts / dann die Herrn Verordneten vnd Landt-
leuch im Nahmen amer Erft Landt: zuhandlcn/vnd zucrkhen-
ften haben / vnd soll disc Ordnuilg / auch mit dar verbesserten
verschwiegenen Gülttcn / wo die arrgesagt / gleichmässig gehal¬
ten werden.

As die Stätt vnd Märckt antrifft / wann schtcs vcr-
schwiegencs gegen airrem Burger angezaigt / soll alle¬

zeit am Burger bey den Verordneten im Verhör sitzen / Doch
nur in discr Einlag / was die Burgerschafft mit ihrer Hand-
chicrung vnd Häusern belangt.

<^^As dann die sinigen belangt / welche im Landt nicht
angescffen / khain Larrdtgültt haben / auch bey der

Burgerschafft in khainem rnitlcidcn scyrrdt/vnd doch imLandt
ihre Wohnung/Nahrung vnd Einkhommcn haben / vnd deß
Landes Frcyhcittcn/ gleiches Rechtens vnd anders / sowol als
andere Innwohncr im Landt / welche ihr gebührlich Mitleiden
tragen / gcnieffcn/ vnd cmpsindcn/ die sollen zu allen vnd reden
Landtagen / wann Bewilligung geschehen / mit gleichem vnd
gebührlichen Anschlag ihres Vermögens / nach gelegenhert
jhrcs Einkhommens / vber daß so sie zu Ihrer vnd der ihrigen
Äuffcnthalt nicht bcdürfftig / belegt / Doch daß niemandes
wider die Billichkhait beschwert / vnnd gegen discr der Landt-
lcuth / auch Stättvnd Märckht/gcthancn Etnlag/ vnd Tar/
cm gebührliche glcichheit sey / vnnd erhalten werd / vnd soll
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solch'es alles jederzeit in den Landtagen neben der Landtags
Bewilligung ihrer Fürst!: Durch!: rc. nambhafft gemacht/ans
gezaigt / vnnd das Geldt zu ainer Ersam: Landt: Hande» M
legt werden.

Ise Einlag soll zwischen hin / vnd nächstkhommenderi
S.Michaels Tag diß Jahrs bcschehen/doch mit allem

fleiß ainem ieden zugeschickt / vnnd wann die Einlagen fürges
bracht werden / ein iedcr wer er sey / seines Wissens vnd Gei
wissens / mit starckhen Mündlichen Jucsprechcn cr/nnert wer-
den / auff daß sich hernach nicmandts aynichcr Vnwiffenheit
zuentschuldigen habe. Es ist auch fermer beratschlagt /
daß zu ordentlicher Verrichtung diser ncwen Einlag / vnnd das
mit alles mit fonderm fleiß vnd trew ersehen / gegen den alte»
Einlagen vnd Anschlagbüechern / trewlich gehalten vnd erwo¬
gen / vnd wo ain Vnformb mn aines oder deß andern Einlag
befunden wirdet / dersclbig denen Parthcycn angezaygt / vnnd
alles mit solcher Ordnung vnd Maß / wie es durch wolermels
teain Ersame Landtschafft beschlossen / dicRathfchläg darüber
verfass / vnd in gcmainer Dcrsamblung abgehört / gchandlet /
vnd verricht möge werden / sonderbare pcrsohncn / welche deß
Landes gelcgcnheit wissen / vnnd ainer Ersamen Landtschafft
Sachen wolcrfahren/ darzu erkhießt vnd fürgenombcn. Als
Herr Hans Fridrich Hoffinan Freyhcrr / rc. Herr Fridrich
von Holneckh / rc. vnnd Matthes Amman / ainer Ersame»
Landtschafft Secretari / welche innhalt bemeltes ainer Ersas
men Landtschafft außführlichcn vnd specisicierten Rathschlags/
mit vergehender angclobung / alles trewlich vnnd auffrecht ais
ner Ersamen Landtschafft in ihr pcrfohnen gcstelten vertrawcn
nach / handlcn vnd verrichten sollen / welche in ainer Ersame»
Landtschafft Landthauß ein sonderbahresIimmer/zuEinnems
mung diser newen Einlag eingeraumbt / vnd mennigklich sich
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daselbst bey Hnen fammt oder sonderlich mit ihrer EmKH M
zuzaigm /vnd gegen aiyem schein / daß sie dieselbig erlegt /zü
vbergeben werden wissen.

Kürflenthumbs Hccncr
Anschlag.

Vff dte alten Wein / wte tnn der alten Etnlag
begriffen.

Als

Luttcnbcrg.

Am Khag... .

Fridaw.

Suntag.

Rackherspurg. «

Pettaw. ' '
i. v ,

Von Würmbcrg gen S.Peter.

8^ On Sanct Pckcr für Marpurg auff/ biß gen Gämbß/
c>N von Gämbß gen Wlldchauß / Reifster / Wembacher /
Frawhaimer vnd Jogcndorffcr / vnd an etlichen guten GetM
gen/ als Zarungthal/ Witschein vnd Gamblitz / alles Püchet-
wcn, / ain Dreylnig z» fünfftzchen Grätzer Aymer z« raytm/
per vier pfundt pftnning.
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zu letzern Ortten/ vnd all andere Weingewacks im
Landt/auffer obbemelter Gebürg vnd Pücheln cin Dreyr

jling per drey pfundt pfenuing.

MHlcrlcnGrapdt/ schwc^
res vnd ringes / Dienst vnd Ichendt / anch anders

Einkomen Mässigung/ welches alles / soviel die Trayd vndWeins
maß / Eln vnd Gewicht belangt / soll durchauß nach Grätzers
maß/ ElnvndGcwicht außgethaylevnd eingelegt werden.

Waitz
Haniff
Pfennich
Graiß ain Viertel Grätzcrmaß/ per ain schils
Magen ling/ zween Pfenning.
Paan
Arbeß

Khorn
Gersten
Hiersch

Haydcn Ipf«n»ing.

Zb^schling/ ain per viervndzwaintzig pfcnning.
«S Lamb/ ains per zwölff pfcnning.

-

«ainViertel/pervicrvnd zwaintzig pfcnning.
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Lembers Bueg/ per sechs pfenning. U

Khitz/ains per zehen pfenning.

Gannß/aine per acht pfennmg.

Phasanhenn/ aine per drey pfenmng.

Khopaun / am per vier pfenning.

Anshun/ ains per zwen pfenning.

Jehcn Ayr/ per eirr pfenning.

Iwölff Laden/oder Bretter / per drey pfenning.

Wachs/ ain pfundt/ per zwölff pfenning.

Haarzechling/ ains per drey pfenning.

Lodn/ ain Eln per sechs pfenning.

Ain Schwein / per zween sckilling odck'vier schilling pfcm
ning/ darnach cs groß ist.

Albmzinß/ damack man
sie ausiläßt.

ilD Häß/ darnach sie groß scyn/ ain per ain pfenning /
per zwen pfenning / per acht pfennurg.

Gchnraltz/ mn pfnndt per vier pferrning.
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AyArn/ain/ per em Pfenning.

HärbenTuch/ain Eln/ per sechs pfenmng. --

Rupffen Tuch/ am Eln/ per vier pfenning. . >

Leibpartcn/ am/per Mn pfenning. - /

Baumöl / ain pfundt/ per sechs pfenning.

Weingartstecken/ ain tausent/ per drey Hilling.

Schultern / aine / per zwen pfenning.

Hasen/ ain/ per sechs pfenning.

Bogätschen/ aine/ per ein pfenning.

Saltz / am Fuedcr /per sechtzchen pfenning.

Bretter/ ainhundert/pcrvicrvndzwaintzig pfenning.

Pfeffer / ain pfundt / per zwen Hilling / zwaintzig Pfen¬
ning.

Znschlct/ ain pfundt/ per vier pfenning.

Ain fuder Mist/per sechs pfennmg.

Nuß/am viertel/per zchen pfennmg.

. Filtzschuch/ain par/ per acht pfenning.

Wachtbeltz/ ainen/ per zwen Hilling.

Floß Holtz/am/per zween Hilling.

Ain essen Fisch / per zehen pfenning.



Iwiffekr/ am viertel/per sechtzehen pftamag,

Khalb/ainsper am schilling/Zweu pftniling.

Fuchsbalg/ ain ver viervndzwaintzrg pftnniU.

Khreussen/ ain hrrndett/ per sechs Pfenning.

Scherrüben / am vlertcl / per acht Pfenning.

Ehesten/ ainviettel/per zwölffpfcnning.

Ain metzcn Hopsscn/ per zwen Pfenning.

Arn

Eben jetzterzchlten Dicnsten/volgen noch andere Posten/
welche in der Fünff MerOesterreichrschcn LaudeVerglei¬

chung dcß zwcyvndviertzigistcn Jahrs / ausführlich begriffen /
aber vielleicht auß vbersehen / oder daß derselben Dienste nur
disem Landt Steyr nicht fürkhommeu/in voriger Äerzaichnuß
deß Herrn Anschlags / außgclaffcn worden. Dieweil sich aber
ftlthero / offtmals zugetragcn / daß Herrrr vud Landtlcuth et¬
licher Dienst halber bericht begehrt / die in bcmcltcr erster Ver-
zaichtruß dcß Henn Zuschlags irr disem Landt nicht begriffen
gewesen / seynd demnach dieselben zuvor außgelaffenc Posten /
au jetzo hieher verzaichnct worden / damit wann je jemandt
dergleichen Dienste einzuuehmen hettc / sie auch sowol als an¬
dere ins gebührliche mitleiden auznsagen schiüdig seyu.



Ain Viertel ,
GrWrmaß.

Halb Waitz/ per sechsvudzwaintztg pfenning.
Spelten oder Dnckel/ per sechtzehen,pfenning,
Lmsm/perzchm pftmimg. ' '
HtmMhaw/ pcr zchm chnuing. ,
Äsern/per ain schilling/zehen Pfenning.
SiLch/MzfßLß ,rm' - iL
Mel/per ain schilling / zwen Pfenning.
Grieß/ per ain schilling/zehen Pfenning.
Weiß mischet/ das iß / Rocken vnd Hirsch/ per

vier vnd zwaintzig pfinning.
Schwartz mischet / das iß Haiden ynd Hirsch /

per zwölffpfcnning7

G^en Garn/ain per drey pfenning.
Gaffran/ am pfundt/ per ain stören / vier schillinA.
Ain loch Saffran/ per aylff pfenning/ ain Heller.
Mben/ ain viertel/ per vier pfenning. -
Ain Ochs/ per zween stören.
Ain Schaff/ per zwaintzig pfenning.
Ain prüling/ per drey schilling.
Ain schweinen pachen/per ain schilling.
Ain Hochruckh/ per sechs pfenning.
Gschnaitel von ainem Khalb / als Lung/ Leber/ vnd anders/

per vier pfenning.
Ferchen / vier per zwen pfenning.
Ain ächtrtng Grundeln / per zehen pfenning.
Vier Rhcmancken/ per zwen pfenning.
Ain ächtring Koppen/ per zwölff pfenning.

Ain



Ain achtring Pfrillen / per zehen pfenning. ;:
Am Fisch/so man Nasen nennt/pcr ain pftnning.
Drey Häring / per zween pftnning.
Ain Alfisch/ per vier pfenning.
Ain pfnndt Hausen/per acht pftnning.
Ain Kharpffen / per fünff pftnning.
Ani wag Khaß/ so vierpfulidt wigt/per zwölffpftnning.
Pech / oder Hartz/zehen pfnndt/ per vier pfenning.
Ain achtel Hönig/ per ain schwing/ zween pfenmng.
Ain Haftlhnn/per fünff pftnning.
Ain pftnidt Magöl/per vier pftnning.
Ain Maderbalg/ per airr schillnrg/ zwcn pftnning.
Ain bandel Vögel / darinn vier zu rayten seyrr/ per sechs pftns

ning.
Ain schüffcl Schotten/per am pfenning. -
Ain tausent Schiliteln / per zween schilling .
Ain fuder Holtz mit ainem Roß/ per vier pftnning.
Ain fuder Laden/per zehen pftnning.
Ain fuder Stroh / per vier pftnning.
Ain fuder Schab / per ain schilling / zwcn pftnning.
Ain fuder Grummat/per vier vndzwaintzig pftnning. '
Ain fuder Kraut/per zwcn schwing.
Ain mendt Hew/ per ain schrlling.
Ain fuder Jaunrutten/ per vier pftnning.
Ain stang Eysen/per zwölff pftnning.
Ain hundert Rayffstangen / per acht pftnning.
Ain Schlachtrindt/ vber zwey Zahr/ per Mn schilling/ -

zwamtzig pftnning.
Aiti Khalb/ohn Haupt vnd Fücß/ per scchtzeheii pftnniW.
Ain Spönftuv/ per sechs pftnning.
Sweir Mich/per am pfenning.



Oepffel/ am viettel/ per acht Pfenning.

Ain Hackhen / per acht pfenning.

Sawgast / das ist Aycheln/ oder puecheln/ ein viertel per
achtzehen Pfenning.

Ain hundert Löffel / per zehen Pfenning.

Hundert Schücffcln/darnach sie groß seyndt/per sechs oder
acht pfenning.

Ain Hueffeysen/ per zwen pfenning.

Wickhen/ ein viertel/ per sechtzchen pfenning.

Ain Emper Bier/ per viervndzwaintzig pfenning.

Ain viertel Hopffen/ per acht pfenning.

Ain Semelweckh/ per acht pfenning.

Vier Temel/ perain pfenning.

Auff dich obbcmeldte dch
Landes Steyr Vergleichung/ist von aincr ErsanuLandt: we¬
gen vnser Begehren / ihr wöllet diesclb ewr Einlag / dermaßen
tn Befürdcrung richten vnd stellen / daß dieselbig aygentlich
vnd gewißlich/zwischenDato/vnd nächstkhommenden Sanct
Michaels Tag/ diß Jahrs/ gewißlich obbemeldten persohnen
zuhanden ainer Ersamen Landtschafft / wie obstchct / fürge-
bracht/ vnd angehendigt werde. Wo aber aincr oder mehr /

damit



damit verzüglich erscheinen wurdet / vnd aynichcr Nachchayk
dardurch ervolget / soll solches zu denselben Vngchorsambcn
vnd Säumigen / vnd bey ihrem Guct gcsuecht / auch nach Er-
khandtnuß der Herrn vnd Landtleuch/ darumbcn gestrafft wcrs
den. Datum Grätz / den Iwölfften tag Martij / Anno/rc.
im Acht vnd sibentzigisten.

N: Einer Ersamen Landtschafft/
dcß Hertzogthumbs Stcycr

Verordlrete.
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